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Beilage zu Rr . SOS der Karlsruher Zeitung .
Freitag , 30 . Dezember 1887 .

Rechtsprechung .
Leipzig , 28 . Dez . ( Reichsgericht .) Als Äußerungenzur Wahrnehmung berechtigter Interessen , welche der Z 193des Str .-G .-B . von der Bestrafung wegen Beleidigungausschließt , sind, nach einem Urtheil des Reichsgerichts ,derartige Äußerungen nur dann zu erachten , wenn sieden Zweck der Wahrnehmung berechtigter Interessen ge¬habt haben , also wenn der Thäter dabei

.berechtigte In¬teressen wahrnehmen wollte . Hatte er nicht diesen Wil¬len , so steht ihm der Strafschutz des 8 193 Str .-G . - B .nicht zur Seite , obgleich seine Äußerungen zur Wahr¬nehmung berechtigter Interessen geeignet waren .
2s Karlsruhe , 28 . Dez . (Oberlandesgericht .) Beider Vorschrift des L . -R .-S . 1499 ist nicht von einem

Beweise durch Inventar die Rede , sondern die Feststellungdurch Inventar ist als materiell rechtliche Voraussetzungdafür erklärt , daß das Eigenthum an den Fahrnissenvon einem Ehegatten geltend gemacht werden könne.L .-R . -S . 1499 ist deshalb durch 8 14 Ziff . 2 des Einf .-G .zur C .-P .-O . nicht anfgehoben , vielmehr nach K 16 Ziff . 1
dieses Gesetzes in Wirksamkeit geblieben .

Für den Schuldner , der eine chm obliegende Schuldgegen Quittung des Gläubigers bezahlt hat , besteht ein
ausschließliches Eigentumsrecht an diesem Beweismittelfür die Erfüllung seiner Verbindlichkeit -, er ist berechtigt ,die Ausstellung einer Quittung für eine Zahlung zu be¬
gehren , und kann , falls der Aussteller die Quittungwieder in Händen hat , ohne Nachweis eines besonderenInteresses die Zurückgabe der Quittung als einer imSinne der Befreiung von einer Schuld geldwerthenSache verlangen .

Die Frage , unter welchen Voraussetzungen der Arrest¬kläger den durch ungerechtfertigte Arrestanlegung verur¬sachten Schaden zu ersetzen habe , ist nach dem bürger¬lichen Rechte zu beurtheilen , sowohl bezüglich der Vor¬
aussetzungen der Schadenspflicht , als des ursächlichen
Zusammenhangs .

Aus Württemberg .
^ Stuttgart , 28 . Dez . Bei den Weihnachtsfeiernder vielen Wohlthätigkeitsanstalten und Vereine Stuttgartswurden die Majestäten , wie in den letzten Jahren , vonden hier verweilenden Mitgliedern des Königlichen Hau¬ses . Prinz und Prinzessin Wilhelm , Herzogin Wera undPrinz Weimar vertreten . Ueberall wurde der im Südenverweilenden Majestäten und des Deutschen Kronprinzenaufs herzlichste gedacht . — Die katholische BevölkerungWürttembergs begeht iu diesen Tagen das Papstjubi -lä um . In besonders festlicher Weise geschieht dies in

Stuttgart , wo die katholische Einwohnerschaft auf gegen20,000 Köpfe angewachsen ist, so daß Stuttgart die größtekatholische Gemeinde des Landes bildet . Die kirchlicheHauptfeier findet am Neujahrsfest statt , die weltlichenFeiern haben bereits begonnen und werden in einem
großen Bankett am 4 . Januar ihren Abschluß finden . —
Auswärtigen Blättern wurde berichtet , daß das in der
letzten Kammersession von der Zweiten Kammer durchbe -
rathene Nachbarrechtsgesetz von der Ersten Kammer'
voraussichtlich werde zu Fall gebracht werden , da die
Kommission derselben tief einschneidende Abänderungenbeantragen werde . Wie wir hören , sind allerdings solche
Abänderungsanträge bezüglich des Waldschutzes gestellt ,allein es handelt sich dabei theils um Herstellung der
Regierungsvorlage , theils um Punkte , bei denen der Be¬schluß der Zweiten Kammer nur gegen eine sehr starkeMinderheit erzielt wurde , so daß eine Einigung der ge¬setzgebenden Faktoren durchaus nicht unmöglich erscheint .— In Hall ist gestern in Folge der starken Schnee¬fälle ein Zug entgleist , doch sind keine Menschen dabei ver¬unglückt . — Die neuliche Mittheilung über das Projekteiner Filderbahn Degerloch - Hohenheim ist dahin zuberichtigen , daß der Anschluß nicht nach Eßlingen an dieNeckarbahn , sondern nach Vaihingen a . /F . an die Gäu¬bahn beabsichtigt ist.

der Bedürfnißfrage bei Ertheilnng von Wirthschaftskonzessto -
nen vorschrcibt » seitens des Ministeriums des Innern die Ge¬
nehmigung erhalten hat . — Das Großh . Bezirksamt weist rneiner Bekanntmachung auf die Bestimmung der ortspolizeilichenVorschrift vom 21 . Oktober 1874 hin , wonach die Polizeistundefür hiesige Stadt auf 12 Uhr festgesetzt ist . Diese Vorschrift istnicht außer Kraft getreten , soll vielmehr dem Vernehmen nachstrengstens durchgeführt werden .

L Gernshach , 28 . Dez . (Koloniales .) In den letztenTagen wurde von hier ein fertiges Holzhaus nach den Teutsch -
Ostafrikanischen Kolonien abgeschickt. Die hiesige Holzhandlungs -
ficma Katz und Klumvp hat das Haus aus Auftrag gebaut undsind die einzelnen Theile , zum Aufschlagen fertig , per Eisenbahnnach Hamburg abgegangen , um von dort nach Sansibar , resp .nach dem Bestimmungsorte Dar es 8»I»am weiterbefördert zuwerden . Der einstöckige Bau ist 20 Meter lang und 10 Meter -breit und enthält 7 Zimmer . Thüren , Fenster rc . mit den ent¬sprechenden Eisenbeschlägen wurden ebenfalls mitgeliefert . AlleHoizthcite des ganzen Baues sind imprägnirt (mit Qnecksilber -sublimat ), was demselben jedenfalls eine viel größere Haltbarkeitgibt . Das Dachwerk besteht aus ineinander gefügten , ebenfallsimprägnirten Holzdielen , auf die an Ort und Stelle noch eineErdschichte aufgelegt werden soll , damit die Sonnenstrahlen mehrvon den Gemächern abgehalten werden . Um das ganze Hansherum ist eine gedeckte Veranda angelegt . Der Preis für dasfertige Gebäude stellt sich ab hier auf 2500 Mark . — Die Ge¬sellschaft für Deutsche Kolonisation zählt jetzt in unserer Stadt50 Mitglieder , gewiß ein Beweis dafür , daß man sich hier fürdie Entwickelung unserer deutschen Kolonien sehr interessirt . Diehiesigen Versammlungen , die unter Leitung des Vorstandes derAbrheilung Karlsruhe , des Herrn Präsidenten !>r . Grimm , ab¬gehalten werden , sind immer zahlreich besucht und die interes¬santen Vorträge und Mittheilungen des genannten Herrnhaben sehr viel dazu beigetragen , die Kolonisationsidee hierzu beleben und dem Vereine neue Mitglieder zuzuführen . —Gegen die Zweifel , die noch dann und wann über das Gelingenunserer Kolonialbestrebungen ist Ostafrika erhoben werden , sprichtam besten ein Vortrag , den der berühmte Reisende und frühereGeneralkonsul von Sansibar , Herr Hofrath Gerhard Rohlfs » imGewerbeverein Meißen in jüngster Zeit gehalten hat . Ausgehendvon der Bedeutung der Kolonien und Auswanderung im Allge¬meinen , wies der Redner namentlich darauf hin , daß sich Ost -asrika vorzüglich für bemittelte deutsche Auswanderer eigne undder Deutsche sich leicht dem dortigen Klima anpaffe , wenn erwollene Kleider und Branntwein meide . Ein heißes Klima seinicht gleichbedeutend mit einem ungesunden ; in dem ehedem soverrufenen Sansibar klage jetzt Niemand über ungesundes Klima ,obwohl mehr als 100 europäische Familien dort wohnen . DerOstafrikanischen Gesellschaft und der Deutsch -OstairikanischenPlantagengesellschaft stehe eine große Zukunft bevor , da alle natürlichcn Bedingungen hierzu vorhanden seien . Und wenn ein¬mal in künftigen Jahrhunderten die Deutschen in größerer Zahlzur Auswanderung gezwungen seien, als jetzt, dann werden siein den Tropen nicht andere Nationen um Platz zu betteln brau¬chen und dem jetzigen Geschlechte dankbar sein , daß es den gün¬stigen Zeitpunkt der Besitznahme dieser Gebiete nicht versäumte .Die Verschmelzung der beiden deutschen Kolonialgesellsckaften :des Deutschen Kolvnialvereins und der Gesellschaft für deutscheKolonisatian , wird jedenfalls auf die Weitcrentwickelung unsrerKolomalbestrebungen auch von großem Einflüsse sein , hoffen wir /daß auch im kommenden Jahre recht tüchtig weiter gearbeitet werdeund daß an diesem großen nationalen Werke recht viele neueKräfte sich betheiligen .

HroßHerzogihuw Waden .
L - Heidelberg , 28 . Dez . (Weihnachten . - Unter¬haltungen . — Papstfeicr . — Witterung .) Die Weih --nachtsfciertage brachten hier in den sämmtlicken Wohlthätigkeitsanstalten dank dem hohen Wohlthätigkeitssinn unserer Bevölkernng wie in früheren Jahren reiche Bescherungen , so daß vieleverlassene Herzen sich dankbar des hohen Festes erfreuen konnten .In den verschiedenen Vereinen fanden gleichfalls Christbe¬scherurigen mit nachfolgenden Unterhaltungen statt , wobei auchwiederum der Armen öfter gedacht wurde . Gestern Abend ver¬anstaltete die „Harmonie " ihren Mitgliedern eine Christbescherungmit theatralischer Unterhaltung , während der „Lieder kranz "

morgenim Museum eine solche veranstaltet . — Während die Feier desPapstjübiläums am zweiten Feiertage in der Jesuiteukirche miteiner kirchlichen Feier eröffnet wurde , findet am Neujahrstageim Museum eine offizielle Feier statt » wozu alle katholischen Bewahner der Stadt eingeladen werden . — Der Winter ist in seinerganzen Stärke eingetreten , so daß der Neckar stark mit Grundeisseht ; der Schneefall ist so stark, daß der Verkehr sehr erschwert ist.o- Pforzheim , 29 . Dez . (Wirthschaftskonzession .77 Polizeistunde .) Die Wirthschaften nehmen in unsererStadt sehr stark an Zahl zu, so daß es nicht nur vov ^ den Wir <ch" s , svndern auch in andern Kreisen freudig begrüßt wird »«aß das Ortsstatut für die hiesige Stadt , welches dir Prüfung

Landwirthschaftliche Besprechung « » und Bersammluuge « .Philippsburg . Freitag den 6 . Januar in RheinsheimBesprechung über die zweckmäßige Ernährung des Rindviehes .Kehl . Sonntag den 15. Januar , Nackm . ' /- 3 Uhr , im Gast¬hause zum Adler in Diersbeim Besprechung über Obstbau . Deneinleitenden Vortrag hat Herr Obstbaulehrer Bach von Karls¬ruhe übernommen .

Verschiedenes .* Leipzig , 26 . Dez . (Buchhändler Volckmar 1 .)Gestern war die Familie des Buchhändlers Herrn Otto Volck¬mar , Chef der weitbekannten hiesigen Buchbändlerfirma F . Volck¬mar . zur Bescherung um den Weihnachtstisch versammelt , alsHerr Otto Volckmar , von einem Schlaganfall getroffen , auf derStelle seinen Geist aufgab . Der plötzliche Tod des erst 53 Jahrealten geschätzten Mitbürgers wird allgemein beklagt .Köln , 28. Dez . (Die Rheinschifffahrt ) wurdewegen Eiskreibens eingestellt . Die hiesige Schiffbrücke wurdeabgebrochen .
* St . Petersburg , 28 . Dez . (Die Unruben an derhiesigen Universität ) beschränken sich , so berichtet jetztdie „N . Fr . Pr . ", auf Versammlungen der Studenten innerhalbder Universität . Rektor Wladisslawlew , der die Ruhe Herstellenwollte , wurde durch Zischen, Pfeifen und Zurufe verhöhnt . AmFreitag , am dritten Tage der Unruhen , betheiligten sich zweiDrittel der Studenten an denselben , indem sie den Rücktritt desRektors und die Beseitigung des Universitätsstatuts forderten .Der taktvollen Intervention einiger Professoren und dem Zuredendes Stadthauptmannes ist es zu danken , daß die Versammlungsich friedlich auflöste . Die Universität wurde aus speziellenWunsch des Zars nicht geschloffen, sondern nur die Vorlesungeneingestellt .— Gegen hundert Studenten wurden verhaftet .* ( Schncestitrme iu Schottlaud .) In ganz Nordschottlandwüthete am Mittwoch ein heftiger Schneesturm . In den Hohl¬wegen thürmte sich der Schnee bei dem herrschenden starken Windgewaltig auf und der Zug der Hochlandeisenbahn blieb zwei volleStunden in einem Durchstich stecken. In der Nacht zum Don -nerstag herrschte scharfer Frost . Am Donnerstag Nachmittagwurden auch Glasgow und der Westen Schottlands von einemheftigen Schneesturm hrimgrsucht . In der Umgegend von Glas¬gow liegt der Schnee fußhoch.

Literatur .
Im Berlage von W . Kohlhammer in Stuttgart ist das vonder Kritik schon früher mit Anerkennung besprochene Werkchen :„Die Schlacht bei Villiers " (am 30 . November 1870 , mit be-onderer Rücksicht auf die 1. Königl . württ . Feldbrigade General¬major Freiherr von Reitzenstein von Georg ». Niethammer ,Major im Greuadrerrcgiment Königin Olga Nr . 119) in 2. Auf¬lage erschienen. Daß diese kurze Schrift über den opfer - undruhmreichen 30. November iktzt in zweiter Auflage vorliegt , istein gutes Zeichen. Denn es beweist, daß jener großen Tagejedes Jahr lebendig gedacht wird und daß insbesondere Diejeni¬gen , die während des Feldzugs noch Kinder waren und jetztlängst herangewachsen sind, den Feldzugserinnerungen und -Be¬schreibungen das lebhafteste Interesse entgegenbringcn . Die vor »liegende Auflage zeigt nur wenige Abweichungen von der ersten :die klare und fesselnde Erzählung aller Ereignisse jenes Tageswird immer wieder mit Spannung und lebendiger Antheilnahmedurchgelesen . Die beigegebene Karte ist vortrefflich und gibt einanschauliches Bild der Stellungen der Deutschen und Franzosen .Vor Jabresschlnß geht uns noch in letzter Stunde eine Neu¬heit für das kommende Jahr zu in dem erstmals erscheinenden„Damenalmanach " aus dem Verlage des „Kosmos " (Berlin ,8 '-V. , Markgrafenstraße 100) , herausgegeben von Tbeod . Lemke.Wenn auch bescheiden in seiner äußeren Erscheinung , verdientdas Werkchen dennoch wegen seiner inneren sowohl textlich , wieillustrativ wohl gelungenen Ausstattung unserer Damenwelt warmempfohlen zu werden .

Das schon vor Jahresschluß ausgegcbene erste Heft des Jahr¬gangs 1888 der im Verlage von F . A . Brockhaus in Leipzig er¬scheinenden bekannten „Unsere Zeit "
, an Stelle von Rudolfv . Gottschall herausgcgeben von Friedrich Bienemann ,führt sich unter der neuen Redaktion vielfach umgcstaltet in dergewinnendsten Weise ein . Nach einigen inhaltreichen Worten desHerausgebers „An die Leser" über seine Auffassung des publi¬zistischen Berufes folgt eine Novellelte in Versen von Mia Holm -„ Ein erfüllter Traum " benannt . Leonhard Marholm zeichnet inanmuthigem Erzäblungstone „Die Volkshochschulen in Däne¬mark " . Prof . Kuntze in Leipzig bringt recht zur Zeit , da ebenin Berlin die Kommission zur Reorganisirung des juristischenUniversitätsstudiums in Preußen tagt . einen neuen wohldurch¬dachten Vorschlag in seinem Aufsatze : „Die Reform des juristi¬schen Universitätsstudiums "

. Von gründlichster Kenntnis ) der ein¬schlagenden Verhältnisse zeugt das Urtheil über den Plan einerEisenbahn vom Ural nach Wladiwostok am Großen Ocean unterdem Titel „Eine russische Pacificbahn "
. Hieran schließt sich eineKritik - Wilhelm Bölsche 's über das geistvolle neue Buch Hehnsüber Goethe . Der unbekannte Verfasser des Aufsatzes „Vomdeutschen Nationalgcfühl " hat sich ein Verdienst erworben durchseine offene Aussprache , die nicht ohne Wirkung bleiben möge -Heinrich Ncimann sucht in warmen Worten der Gegenwcktt denZauber verständlich zu machen , welchen auf ein älteres Geschlechtdie jüngst verstorbene Jenny Lind ausaeübt hat . und Contreadmi -ral a . D . Reinhold Werner führt uns Lebenslauf und Wirksam¬keit des auch vor kurzem entschlafenen Vizeadmirals v . Jach¬mann , eines thätigen Mitbegründers der vreußischen und deutschenFlotte , vor . Sehr anschaulich stellt Prof . Alfred Kirchhofs inHalle die Vorzüge eines neuen Apparates : „Lingg ' s Erdprofil "

,zur Versinnlickung der Erdobe : fläche dar . „Der Präsidenten¬wechsel in Frankreich " wird von Friedrich Sulzer mit mancheneigenartigen Einzelheiten erzählt . Unter der Ueberschrift „ Denk¬würdiges " macht eine Uebersicht der Ergebnisse der DeutschenNeichsgesctzgebung und eine Todtenschau , beide vom Sommerdieses Jahres anhebend , den Beschluß des Heftes . LetztereRubrik vorzugsweise entspricht der Aufgabe , welche sich „ UnsereZeit " fortan unter Beibehaltung ihres bisherigen Charakters alsselbständige Zeitschrift gestellt bat : ein Ergänzungswerk z«Brockhaus '
Konversationslexikon zu bilden . Der Umfang derHefte ist gegen früher beschränkt worden , aber der Werth unddie Reichhaltigkeit derselben wird , nach diesem ersten zu urtheilen ,darunter nicht leiden ; übrigens ist der Preis auch entsprechendermäßigt worden , ans 1 M . für das Heft , was der Zeitschriftin Verbindung mit dem interessanten Inhalt gewiß noch größereVerbreitung verschaffen wird als die ist , deren sie sich bereitserfreut .

Die interessante Abhandlung von Julius Lessing über„Wunderliches Trinkgcrälh ", welche in der Dezembernummcr von„ Westermnuns Jllustrirten Deutsche » Monatsheften " be¬gann , wird in der Januarnummer dieser Zeitschrift zn Endegeführt , und diese Schlußabtheilung ist gleichfalls reich und in¬teressant illustrirt . Auch den Anfang eines Romans von Sal -valore Farina : „Um den Glanz des Ruhmes ", finden wir indiesem Hefte ; es ist eine Verdeutschung des neuesten Werkes desberühmten , auch bereits in Deutschland heimisch gewordenen ita¬lienischen Dichters . Außerdem enthält das Heft eine sehr hübscheNovelle von Otto Roguette : „Die Ungeprüften " . Unter demTitel „Aus den Savoyer Bergen " gibt Karl Vogt die jugend¬frische Schilderung einer Alpcupension voll Geist und Laune .Ferner enthält das Heft den Schluß der reich illnstrirten Abhand¬lung über „ St . Petersburg " von Eugen Zabel und eine litera -frische Studie über den französischen Romandichtcr „FerdinandFabre " von F . Groß . Anziehend ist endlich die Episode auSdem Leben des Komponisten Marschner , welche La Mara unterder Aufschrift : „Späte Liede"
erzählt . Auch an literarischenNotizen ist dieses Heft besonders reich.

Beram,»örtlicher Kedatteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe.

Familieunachrichtev.Karlsruhe . Auszug aus de« Staudesbuck -Register .Geburten . 23 . Dez . Karl Friedrich , V . : Ang . Landherr »Bahnwart . — Lomse Nannette Theresia, V . : Karl Kunz , Blechnerund Installateur . — 24. Dez . Karl Ludwig . B . : Karl Krauß ,Bäckermeister . — 27 . Dez . Maria Genofeva , V . : Ambros Dür -rinqer , Schlosser .
Ehe ausgebot . 28. Dez . Leopold Mayer von SanFranzisco , Installateur hier , mit Babelte Dreifuß von Altdorf .Todesfälle . . 27 . Dez. Wilhelm . 8 M . 27 T . , B . : KarlFriebolm , Werkmeister . — Maraaretha , Wwe . des Kutscher -Andreas Hößle , 64 I . — Karl Supper , ledig, Maurer , 4l I28 . Dez . Hermann , l "" ^ " " ' - " " -



Handel «ud Berkehr .

Handelsberichte.
Dom Waarenmarkt . (Frkf. Ztg .) Wie im Vorjahre brachte

auch diesmal der kalendarische Beginn , des Winters zeitgemäßen
Umschlag der Witterung . Äußer dem eingetretenen scharfen Frost
und starken Schneefall zeigte die abgelausene Berichtswoche auch
hinsichtlich der politischen Beunruhigung ziemlich Uebereinstim -
mung mit der Parallelperiode des Vorjahres . Wohl übten auch
diesmal die von den Witterungsverhällnifsen veranlaßten Ver¬
kehrsstörungen sowie die Nähe des Jahresschlusses hemmenden
Einfluß auf die Geschäftsthätigkeit des Großhandels , doch wurde
davon die auf unserem Refcratsgebiete vorwiegend günstige Stimf
mung kaum beeinträchtigt. Namentlich blieb die seitherige Hal¬
tung der in jüngster Zeit von der Spekulation stark beeinflußten
Märkte unerschüttert und haben dort die rasch empor^eschnellten
Preise die Steigerung theilweise fortgesetzt . Getreide behielt
feste Preishaltung , zu deren Andauer sowohl die Witterungsver -
hältnifse als auch die Meldungen über die politische Lage Änlaß
boten. Spiritus erlangte an den inländischenMärkten merk¬
lich festere Haltung . Rüböl stand bei etwas gebesserten No-
tirungen in schwachem Verkehr , Leinöl bedang stetige Preise.
Cotton öl wurde etwas höher gehalten . Terpentinöl
hat bei abgeschwächtem Verkehr den vorwöchentlichen Preisstand
nicht voll behauptet. Palmöl und Cocosnußöl verkehrten
ruhig und ziemlich unverändert. Talg und Schmalz blieben
gut preishaltend . Petroleum verharrte in fester Tendenz,
welche in langsamer Steigerung der Notirungen ziffermäßigen
Ausdruck fand.

Kaffee bat unter mäßigen Schwankungen an den Termin¬
märkten den Preisaufschlag fortgesetzt . Kakao bedang in ruhigem
Handel ziemlich stetige Notirungen . Reis begegnete bei an¬
ziehenden Preisen gebesserter Nachfrage- Salpeter wurde
gleichfalls mehr beachtet und etwas höher bewerlhet. Pfeffer
blieb ziemlich unverändert. Jndiarubber verkehrte lebhafter
und in befestigter Tendenz. Indigo wurde von indischen No¬
tirungen , sowie den Meldungen über verminderte Abladungen
von Madras auch an den europäischen Märkten langsam im
Preise gehoben . Schellack bedang bei ruhigem Geschäft
festere Notirungen . Chinin war nach dem matten Abläufe der

kürzlich in London abgehaltenen Rindenauktionen am dortigen
Markt wenig begehrt , doch zeigten schließlich sowohl Nachfrage
als Preistendenz mäßige Besserung. Zucker stand nahezu an
allen Märkten in recht belebtem Verkehr , in welchem die Preise
weitere Erhöhung annahmen . Thee zeigt wesentlich festere Hal¬
tung , von welcher nunmehr auch die sehr im -Preis gedrückten
ordinären Sorten profitirten , deren starke Vorräthe freilich nach¬
haltige Preiserhöhung vorerst recht erschweren .

Hopfen begegnete gebesserter Nachfrage , deren Hervortreten
für die Preise der meisten Sorten mäßigen Aufschlag veranlaßtc.
Tabak verharrte in fester Tendenz. Namentlich hat sich die
Stimmung für nordamerikanischeFässertabake noch mehr ge¬
hoben und verzeichnet das Geschäft in Kentuckytabak einen er¬
neuten Aufschwung. Leder hatte bei wenig veränderten Notirun¬
gen ruhiges Geschäft. Rohe Häute und Felle zeigten theil¬
weise gebesserte Preishaltung . Baumwolle hatte minder
reges Geschäft und unentschiedene Tendenz. Nach eingetretener
Besserung haben Terminpreise schließlich leichte Abschwächung
erfahren. Wolle verkehrte in befestigender Haltung . Jute
erzielte in belebtem Handel weiteren Preisaufschlag . Seide
zeigte bei schwächerem Verkehr auch minder feste Preishaltung .
Kohlen hatten zwar in einzelnen Distrikten weniger flotten Ab¬
satz, doch blieben die Preise fest und für Coaks und Coakskohlcn
steigend . Von Metallen notiren Silber und Quecksilber
schwächer : Roheisen gewann nach eingctretener Ermattung
auch an der Glasgower Börse wieder festere Haltung ,
welche an den inländischen Märkten ununterbrochen an¬
dauerte . Blei tendirte wieder fester ; Rohzink ist weiter im Werthe
gebessert ; Zinn und Kupfer verzeichnen nach kurzandauernder
Stockung der von kräftiger spekulativer Intervention eifrig ge¬
nährten Haussetendenz seit der Vorwoche erneuerten Preisaufschlag .

Köln , 28. Dez . Weizen , alter , loco 19 .— , hiesiger neuer
>000 17.25 , per März 18 .05 . per Mai 18 .50 , Roggen hiesiger,
neuer, loco 13 .25 , per März 13 . 15 . per Mai 13.50. Rüböl ,
effektiv 26 .40 , per Mai 26 .—. Hafer hiesiger loco 13.50.

Breme » , 28 . Dez. Petroleum-Markt . Schlußbericht. Stan¬
dart white loco 7.30 . Steigend . Amerik .Schweinsschmalz, Wilcox,
nicht verzollt 38.

Pest , 28 . Dez . Weizen loon fest , per Frühjahr 7 .64 G . ,
7 .66 B ., per Herbst 7 .85 G . , 7.87 B . Hafer per Frühjahr 5 .94 G .

5 .95 B . Mais Per Mai -Juni 1888 5.93 G - , 5 .95 B . Kohl-
reps — . Wetter : Schneesturm.

Antwerpen , 28. Dez. Petroleum - Markt . Schlußbericht.
Raffln . , Type weiß , dispon . 18*

z , per Januar 18*/, , per
Januar -März 17*/, , per Septbr ^Dezbr . 1888 17"/« . Steigend .
Amerikan. Schweineschmalzdisponibel » 92"/« Frcs .

Paris » 28. Dez . Rüböl per Dezember57 .25, per Jan . 57 .75 ,
per Jan .-April 58 .25, per März -Juni 58 .50 . Fest . — Spi¬
ritus Per Dezember 45 .50, per Mai - August 48.— . Fest. —
Zucker , weißer, disp . . Nr . 3 , Per Dez. 47 .75, per März -Juni
48 .30. Steigend . — Mehl , 12 Marken , per Dez. 51 .40 » per
Januar 51 .75, per Januar - April 52 .40, per März -Juni 53 .30.
Fest . — Weizen per Dez. 23.25 , per Januar 23 .30 , per
Jan .-April 23 .75 , per März -Juni 24 .10 . Fest . — Roggen per
Dezbr. 14 .25 , per Januar 11 .25 , per Jan . -April 14 .40 , per
März -Juni 15 . - . Still . — Talg 60 .— . Wetter : Schnee.

New - Jork , 27 . Dez. ( Schlußkurse. ) Petroleum in New-
Nork 7*

2 , dto . in Philadelphia 7 '/- , Mehl 3.30, Rother Winter¬
weizen 0 .92 * Mais (New) 62 */« , Havanna -Zucker 5*/„ Kaffee ,
Rio good fair 19 , Schmalz (Wilcox) 8. — , Speck «om. ,
Getreidefracht nach Liverpool 2 *

2 .
Baumwoll - Zufuhr 94,000 B ., Ausfuhr nach Großbritannien

40,000 B . , . dto. nach dem Continent 13,000.
Berlin , 28 . Dez . (Wochenausweis der Deutschen

Reichsbank ) vom 23 . Dez. gegen den Ausweis vom 15 . Dez.
Aktiva . M . M .

Metallbestand . 780,672,000 - '
13.363 .000

Reichskassenscheine . 20,719,000 - 2,029,000
Andere Banknoten . 9,904,000 — 1,339,OM
Wechsel . 529,506.000 -ff" 38 .372,OM
Lombardforderungen . 53,048,OM -s- 6,553,OM
Effekten . 14,443.000 - j- 1,099,000
Sonstige Aktiva . 40,369,OM -j- 3,774,OM

Passiva .
Grundkapital . 120,OM,OM unverändert
Reservefond . 22,872,OM unverändert
Notenumlauf . 891 .504,OM 22,874,OM
Sonst , tägl . fäll . Verbindlichkeiten 402,740,OM Z- 9,345,OM
Sonstige Passiva . 1,746,OM - 602,000

--- 1 Rmk. «0 Pfg .
Arft , ReduktiönSoerhaltnMe: i Th(r .

---- 12 Simk. 1 Smden ö. s"
! Nmk7, 7 Gulden südd. und Holland.

Rmk., 1 Franc — so Pfg. frankfurter Kurse vom 28 . Dezemver 18S7 . i Lua --- S» Pig„ l P >d. — L» RaU ., i Dollar ---
ruLrl — , Rmk . 20 Psg. , 1 Mark Bank ,

Ltaatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl. 102

. 4 . M . 104

. 4Obl . V.1886M . 106
Bayern 4 Oblig . M . 105 .
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M . 106

„ SV, „ IM
Preußen 4 °/o Consols M . 106 .

„ 3 '/r kons.St . -Anl .M .1M.
Wtbg . 4 /,Obl . v . 78/79M . 105 .

. 4 Obl . v . 75/80 M . 104.
Oesterreich 4 Goldrente ff. 85

. 4 '/» Silberr . fl . M . 63
4*/, Papierr . fl. 60
bPapierr . v . 1881 72.

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Fr .
b°/» Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^

. 5Obl . v.1877M .
„ 5ll . Orientanl . PR .
„ 4 Cons. v . 1880 R .

76

91^
103 .

95 .
96.
51

.80
40
.90
30
70

30
40
80
10
70
10
90
70
80

70
20
.20

Po

Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Ausländ . Rente
Schw . 4"/« Bern v . 1885 Fr .
Egypten 4 Unis. Obligat .

Bank-Aktien .
4 '/, Deutsche R .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Disc .-Kommand. Thlr .
5 Franks . Bankver . Thlr .
5 Oest. Kreditanstalt fl.
4 Rhein . KreditbankThlr .
5 D . Effekt - u . Wcchsel-Bk.

40°/o einbezahlt Thlr .

75 .80 !Elis .l >.Em .Linz-B .Slbr .fl . - -Z6 SouthernPacisicofC .M . 108 .80 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M 122 .
102 .30 4 Gotthardbahn Fr . 118 .30
66 .50 5 Böhm . West-Bahn fl . 223 '/2
- .- >5 Gal . Karl -8udw.-B . fl.
— H Oest.Franz -St . 'Bahn fl. —

i5 Oest .Süd -Lombard fl. 65 "/«
133.905 Oest. Nordwest fl.

5 , . lnt .8 . fl. 127
5 Rudolf fl. 138 */.

Eiseubahn-Priorna
152 . -
134 .30
186 .40

4
4

E
'
Pfälz .

Eisenbahn Aktien .

213 ' /.
117.90

117.70

eier Thlr .
ahn Thlr .

Franz M .
-Bahn fl.

ordbahn

Frdr
95 .80

128 .20 4
132 .
103 .

! Elisabeth Pr .-Akt . fl.

4 Elisabeth steuerfrei fl.
5 Mähr . Grcnz-Bahn fl.
5 Oest .Nordwefl-Gold-

Obl . M .
5 Ocst.Nordw . I .it . L . fl.
5 Ocst.Nordw . 1>>t. 8 . fl.
4 Vorarlberger fl.
3 Raab -Oedenb.Ebenf . (

steuerfrei M .
Kudolf(Salzkgut ) i .Gold
steuerfrei

6 Buffalo N .-A . u . Phil .
Cons. Bonds

taten.
98 .60
65

5 Gotthard IV Ser . Fr .
4 »
4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomb . Prior , fl.
3 Süd -Lomb . Prior . Fr .
5 Oest.Staatsb . -Prior . fl.
3 dto. I—viIIL . Fr.
3 8ivor . I-it.o,viu . 02 Fr .
5 Toscan . Central Fr . — .—
5 Westsic .Eisb . 1880stfr .Fr . 102 .10

106 . — SOldenburgerThlr .
102 .10 4Oesterr.v .1854fl .
103
99 .90
57 .40

104 .60

4Rh . tzYP.-Bk .-Pfdbr .
5 Preuß . Cent. -Bod . -Cred.

Verl, ä 110 M .
4 dto . „ äiooM .
l ' /zOeft .B .-Crd .-Anst.fl.
5Ruff .Bod .-Cred.S .R .
4°/oSüd -Bod .-Cr .-Pfdb .

Verzinsliche Lasse
93 .60 3' /-Cöln-Mind .Thlr . IM

4 Bayrische „ IM 135 .70

104 80
82 .50
82 -

64.50

— .— >4 Badische

40 129 .901
250 109 . 10

5 , v . 1860 „ SM — . -
4Raab -GrazerThlr . IM 96 .80

Unverzinsliche Loose
per Stück.

79 .20 Braunschw .Thlr .20-Loose
64 .10Oest .fl . 10O-8oosev . 1864

Oesterr .Kreditloosefl. IM
von 1858

Ungar .Staatsloofe fl. IM
Ansbacher fl.7- Loose
Augsburger fl . 7-Loose
Freiburger Fr .15-Loose
Mailänder Fr . lO-Loose
Meininger ff.7-Loose
Schweb. Thlr .-10-Loose

Wechsel «nd Lorten.
Paris kurz Fr . IM 80 .30
Wien kurz fl. IM
Amsterdam kurz IM fl

101 .30

IM — .— !London kurz 1 Pf . St . 20 .31 > Tendenz

Dollars in Gelb 4.16
20 Fr .-St . 16.09
SouvereignS S0.2L
Obligationen «nd JndnKrle-

Aktie «.
4Karlsruher Obl . v . 1873 —
4Mannheuner Obl . — -
4Freiburg „ 103 .70
4Konstanzer „ —
Ettlinger Spinnerei » . Zs . 136.—
Karlsruh .Maschinenf. bto . 127 30
Bad . Zuckers . , ohne Zs .
3 '/»Deutsch .Phön .20°/oEz.
4 Rh . Hypoth.-Bank 50 ° ,

bez. Thl .
5 WesteregelnAlkali
5 Hyp. Obl . b . DortmmrS.

Union
5Hyp . Anl . d . Oest. Alpin

_ Montgs
160 . 10 ! ReichsbankDiscout
168 .55 Frankf .Bank .Discont

93.90
268 .20

294 .
205 .80

30.90
27 .70
29 .90
16 .—
24.

82.90

119 .—
155.50

109 . 10

LS.
s°/.

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentliche Anstellnngeu .

L . 159 . I . Nr . 5490. Waldshut .
Der Andreas Gerst er , Landmirth in
Dogern , vertreten durch Rechtsanwalt
Fcllmeth dahier , klagt gegen den An¬
dreas Gerster von da , zur Zeit an
unbekanntenOrten , behauptend, die dem
Beklagten an den Klüger auf Ableben
der Mutter des crsteren zustehende Erb -
gleichstellungs -Forderung im Betrage
von 1185 fl . 36 kr. , wofür das gesetz¬
liche Vorzugsrecht im Unterpfandsbuch
von Dogern Bd . V dir . 243 S . 265
eingetragen ist , sei zu " « mit 889 fl.
12 kr . — 1524 Mark 34 Pf . nebst Zins
dem Beklagten bezw . dessen Gcneralbe-
v - llmächtiglen, dem ff Notar Knoch in
Waldshut , bezahlt , mit dem Anträge :
der Beklagte hat einzuwilligen, daß der
Eintrag der ihm beini Kläger zustehen¬
den Erbgleichstellungsgetdforderung im
Unterpfandsbuck Dogern Äd . V ' r . 243
S . 265 von 1185 fl. 36 kr . -- 2032 M .
46 Pf . auf den Betrag von 296 fl . 24 kr .
— 503 M . 12 Pf . gemindert wird, und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
I . Civilkammer des Großh . Landgerichts
zu Waldshut auf
Donnerstag den 19. April 1888 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassencn Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wrrd dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Waldshut , den 27 . Dezember 1887 .
Krebs ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
L. 143.2. Nr . 15,753 . Emmendingen .

Landwirth Christian Boch von Kön-
dringcn , vertreten durch Agent Ziller
in Emmendingen, klagt gegen Handels¬
mann Salomon Wertheimer von Em¬
mendingen , zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , auf Zahlung der Zin¬
sen aus WiefenkauffchillingPro 1885 87i
und ladet den Beklagten in die Sitzung
Großh . Amtsgerichts Emmendingen zu
dem von dem Herrn Amtsrichter auf
Donnerstag den 9 . Februar 1888 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Termin , mit dem Antrag
auf vorläufig vollstreckbares Urtheil ge¬
gen den Beklagten wegen Zahlung von
150 M . und Kostentragung.

Dies wird dem an unbekannten Or¬
ten abwesenden Beklagten zum Zwecke
der Zustellung eröffnet.

Emmendingen . 22 . Dezember 1887 .
DerGerichtsschreibcrGr . Amtsgerichts :

Jäger .
Koukursverfahren.

8 . 167 . Nr . 13,214 . Triberg . Ucbrr
da» Vermögen des Händlers Josef
Spitznagel in Triberg wird , darr

den Antrag au^ Konkurseröffnung ge¬
stellt , auch die Zahlungsunfähigkeit
glaubhaft gemacht hat, von Gr . Amts¬
gericht Triberg heute am 28 . Dezember
1887»' Vormittags *

/2 l 1 Uhr , das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Der Kaufmann Paul Manz in Tri¬
berg wird znm Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
22 . Januar 1888 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu -
bigerausschusses und eintretenden Falls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände sowie zur Prü¬
fung der angemetdeten Forderungen auf

Dienstag den 31 . Januar 1888 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgcgeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
ober zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 22 . Januar
1888 Anzeige zu machen .

Triberg , den 28 . Dezember 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht

Der Gcrichtsschrciber:
I . B .

Batdinger .
L. 166. Nr . 26,515. Freiburg .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma H . Williard
hier ist zur Prüfung der nachträglich
angcmeldeten Forderungen Termin auf

Montag den 16. Januar 1888 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst,
Zimmer Nr . 8l , anberaumt .

Frciburg . den 23 . Dezember 1887.
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts :

Dirrler .
Bermögeusabsonderungru .

L . 168. Nr . 10,223 . Freiburg . Die
Ehefrau desKüfers Maihias ^ taiger ,
Maria Magdalena , geh. Kramer von
Freiburg , hat gegen ihren Ehemann
Klage auf Vermögcnsabsonderung bei
der i V . Civilkammer des Großh . Land¬
gerichts Freiburg erhoben und ist der
Termin zur Verhandlung dieser Klage
auf :
Mittwoch den 22 . Februar 1888,

Vormittags 8*/, Uhr ,
bestimmt .

Kreidurg, den 27 . Dezember 1887.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad. Landgerichts:
Schmiedet .

L . 150 . Nr . 10,821 . Konstanz .
Die Ehefrau des Küfers Bernhard
Haak , Anna , geborne Megging in
Owingen , wurde durch Urtheil Großh .
LandgerichtsKonstanz, Civilkammer ll ,
vom Heutigen für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Konstanz, den 22 . Dezember 1887 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Nothweiler .
8 . 155 . Nr . 16,637 . Mannheim .

Die Ehefrau des Landwirths Georg
! Schüßter 1l . , Eva Barbara , geborne
. Bach in Plankstadt , wurde durch Ur-
! theit der Civilkammer tll des Großh .
Landgerichts Mannheim vom 20 . De¬
zember 1887 für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim , den 23 . Dezember 1887 .
Gerichtsschreibereides Gr . Landgerichts.

i )r . Wittmer .
L . 160 . Nr . 10,199 . Mosbach .

Durch Urtheil der Civilkammer I Gr .
Landgerichts Mosbach vom 20. Dezem¬
ber 1387 wurde die Ehefrau des Wirrhs
Gustav Frosch , Emilie , geb. Heim¬
berger von Attheim , für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres genannten Ehemanns abzusondern.

! Mosbach , den 23 . Dezember 1887.
! Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:
! Wolpert .

L .127 . Nr . 15,857 . Engen . In
! Sachen der Joachim Vogel Ehefrau
>in Weiterdingen gegen ihren Ehemann ,
l Bermöxensabsonderung betr. , erkennt
^ das Großh . Amtsgericht Engen durch

den Großh . Amtsrichter Gießlrr für
Recht:

Joachim Vogel Ehefrau , Julrana ,
geb. Mohr in Weiterdingen, wird für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres genannten Ehemannes
abzusondern, und hat dieser die Kosten
des Verfahrens zu tragen .

B . R . W.
Engen , den 20. Dezember 1887 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Der Gerichtsschreiber:

I . Scdäffauer .
Eldeinweisunge ».

L .123 .2 . Nr . 11,762 . Kcnzingen .
Das Gr . Amtsgericht Kcnzingen hat
heute beschlossen:

Die Witwe des Schiffers Joseph
Merkte in Oberhausen , Maria Eva ,
geb. Blank , hat um Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen »
wenn nicht binnen 6Wochen Einspra¬
chen dagegen bei uns erhoben werden .

Kenzingen,'. den 21 . Dezember 1887.
Ter Gerichtsschrciber:

Nuß .

8 . 141. Nr . 12,223. Müllheim .
Gr . Amtsgericht Müllheim hat heute

beschlossen :
Gr . Generalstaaiskasse hat um Ein¬

setzung in die Gewähr des Nachlasses
des minderjährigen ff Karl Weiß , na¬
türlicher Sohn der Josef Amon Höckle
Witwe von Neuenburg , nachgesucht .

Dem Gesuch wird entsprochen , wenn
nicht binnen

3 Wochen
Einspruch erhoben wird.

Müllheim, den 22 . Dezember 1887 .
Adler .

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
L.104 . 2. Nr . 10,448 . Schönau .

Die Witwe des Landwirths Franz
Anton Stiegeler , Wilhelmina , ged.
Kiefer von Oberböllen , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der
Verlassensckaft ihres verstorbenen Ehe¬
mannes gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen
werden , wenn nicht binnen 6 Wochen
Einsprachen dagegen bei Gr . Amtsge¬
richt dahier erhoben werden .

Schönau , den 15 . Dezember 1887 .
Der GerrchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Feuerstein .
HandelsreMereinträgr .

L -134 . Mannheim . In das Han¬
delsregister wurde eingetragen:

1 . O .Z . 650 des Firm .Reg . Bd . II .
zur Firma : „W . G . Stoll " jn
Mannheim :

Diese Firma ist erlösche».
2. O .Z . 4M des Firm .Reg . Bd . III .

zur Firma : „ Georg Karl
Zimmer " in Mannheim : Die
dem Friedrich Mathes ertheilte
Prokura ist erloschen .

3. O .Z . 461 des Firm .Reg . Bd . III -
Firma : „Wild . Schreiber " in
Mannheim . Inhaber : Wilhelm
Schreiber , Kaufmann in Mann¬
heim .

4 . O .Z. 121 des Firm .Reg . Bd . II .
zurFirma : „S . Oppenheimer "
m Mannheim : Die Firma ist auf
Kaufmann Bcnzion Oppenheimer
dahier übergegangen, welcher die¬
selbe jedoch gleichzeitig in die
Firma : „ B . Oppenheimer "
umänderte.

5. O .Z . 462 des Firm .Reg . Dd . HI .
Firma : „B . Oppenheimer " .
Inhaber Benzion Oppenheimer
ans Rimbach, Kaufmann , wohn¬
haft in Mannheim .

Derselbe hat seiner Ehefrau
Stephanie , geb. Marx , Prokura
ertheilt.

6 . O .Z . 46 des Firm .Reg . Bd . HI .
ßur Firma : „ Nathan Weil !"

m Mannheim :
Diese Firma ist erloschen . _

7 . O .Z . 3? des Gef .Reg . Bd . VI.
Firma : „Weilt und Co ." in
Mannheim . Die Gesellschafter

sind : 1 . Nathan Weill , Kauf¬
mann aus Lambsheim, wohnhaft
dahier, u . 2. dessen Sohn Samuel
Weill, Kaufmann in Mannheim .

Die Gesellschafthat unterm 15 .
Dezember 1887 begonnen.

Jeder der beiden Theilhaber ist
berechtigt , die Firma zu zeichnen
und die Gesellschaft zu vertreten.

Mannheim , den 2t . Dezember 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht II.

von Senger .
HandelSregistcrcimriige.

L -165 . Pforzheim . Zum Firmen¬
register wurde eingetragen:

1 . Bd . I . O .Z . N . Firma A. Die -
terlin hier ; 2 . O .Z . 602 . Firma
Karl Ungerer hier. Diese Firmen
sind erloschen . 3. O .Z . 454 . Firma
H . Swoboda hier. Buchhalter, Karl
Ubrmann , wohnhaft dahier, ist als
Prokurist bestellt . 4 . Bd . ll . O .Z.
1603 . Die Firma E . Geiger hier.
Inhaberin ist die ledige und volljährige
Emma Geiger, wohnhaft dahier, welche
eine Viktuatienhandlung betreibt. Gra¬
veur Franz Geiger hier ist als Proku¬
rist bestellt.

Pforzheim , den 22 . Dezember 1887 .
Großh . Amtsgericht. Mittell .

Zwangsversteigeiung.
K .515. Wrcsloch .

Liegenschafts-
- Versteigerung.

Am Donnerstag , 26 . Januar 1888 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

werden im Rathhaute zu Walldorf den
Ziegler Jöhannes Reinhard ll . Ehe¬
leuten von dort die unten erwähnten
Liegenschaften der Gemarkung Wall¬
dorf in Folge richterlicher Verfügung
einer öffentlichen Versteigerung ausge¬
setzt und dem Steigerer als Eigenthum
rndgiltig zugeschlagen , wenn mindestens
der Schätzungspreis erreicht wird.
Beschreibung der Liegenschaften ,

1 . 67 Ar 17 Meter Haus - und ^ 4
Hofraithevlatz. Hausgarten , Acker¬
land mit Weg , an den St .Jlgenrr -
wegäckern gelegen , mit einem ein¬
stöckigen Wohnhause mit Scheuer
und Stallung unter einem Dach» :/ - ' k
angebautem Schöpfen und dar-

! unter befindlich , gewölbtenKeller»
besonders stehendem Zicgclbrenn-
ofen mit Trockenbaus, nebst einem
besonders stehenden einstöckigen
Wohnhäuscdcn . LOOS

2. 13 Ar 30 Meter Acker rechts
der Wieslocher Straße . . . 70S

3. 11 Ar 71 Meter Acker im
Kautzel .

4 . 6 Ar 17 Meter Wiese im
Holpertskandel . . . . . . 250

Wicsloch, den 21. Dezember 1887.
Großh . Gerichtsuotar

Köllenbcraer .'

Druck und Verlag der G . Brann ' schen Hofbuchdruckerei .
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